
Nr. 1462 / Freitag, 30. Juni 2023MYK  Report www.mayen-koblenz.de

Zuschriften: Kreisverwaltung Mayen-Koblenz, Bahnhofstraße 9, 56068 
Koblenz, Telefon 0261/108-215. E-Mail: presse@mayen-koblenz.de

Alles Wissenswerte 
auch online unter:

Eine Veröffentlichung außerhalb der Verantwortung der RZ-Redaktion; 
Herausgeber: Pressestelle der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz.

Zuschriften: Kreisverwaltung Mayen-Koblenz, Bahnhofstraße 9, 56068 
Koblenz, Telefon 0261/108-215. E-Mail: presse@mayen-koblenz.de

Alles Wissenswerte Eine Veröffentlichung außerhalb der Verantwortung der RZ-Redaktion; Zuschriften: Kreisverwaltung Mayen-Koblenz, Bahnhofstraße 9, 56068 Zuschriften: Kreisverwaltung Mayen-Koblenz, Bahnhofstraße 9, 56068 Zuschriften: Kreisverwaltung Mayen-Koblenz, Bahnhofstraße 9, 56068 Alles Wissenswerte 
auch online unter:

Kreis MYK. Die vom Landkreis ver-
anstaltete Konzertreihe Sommerclas-
sics ist seit ihrer Premiere 1998 nicht 
mehr aus dem kulturellen Programm 
der Region wegzudenken. Zu modera-
ten Preisen begeistern internationale 
Künstler das Publikum im stimmungs-
vollen Ambiente der faszinierenden 
Konzertstätten. Im Juli stehen wieder 
drei Veranstaltungen auf der Agenda.

Die Sommerclassics beginnen 
am Dienstag, 4. Juli, um 18.30 
Uhr in der Alten Kirche in Spay, wo 
die Zuhörer die außergewöhnliche 
Begegnung von Posaune und Orgel 
erwartet. Während des Programms 
„Von Bach bis Gershwin“ nimmt das 
Posaunenquartett OPUS 4 die Zuhö-
rer mit auf eine klangvolle und farben-
reiche Reise durch fünf Jahrhunderte 
Musikgeschichte. Der Mühlhäuser 
Stadtorganist Denny Wilke beglei-
tet das Quartett dabei auf der Orgel. 
Neben originalen Kompositionen 
aus Renaissance und Barock glänzt 
das Ensemble mit facettenreichen 
Eigenkreationen. Mit dem New Yorker 
Komponisten Daniel Sutton hat das 
Quartett hier einen hervorragenden 
Arrangeur bei der Hand. Ein großer Teil 

der Arrangements stammt vom Grün-
der und Leiter des Ensembles Jörg 
Richter selbst. OPUS 4 liefern brillante 
und facettenreiche Blechblasmusik. 

Am Freitag, 14. Juli, um 19 Uhr auf 
Burg Namedy in Andernach, tauchen 
die Zuhörer ein in das faszinierende 

Zeitalter des Jazz. Because Of Swing
zelebrieren swingenden, melodischen 
Jazz aus den 30er- und 40er-Jahren. 
Mit ihrem anmutigen wie virtuosen 
Programm entführen die Musiker 
die Zuhörer auf eine klangvolle Reise 
durch das Great American Songbook. 
Alles kreist um die Musik von George 
Gershwin, Cole Porter, Jerome Kern, 
Irving Berlin, Harold Arlen und Hoagy 
Carmichael, die in ihren Songs poeti-
sche Texte und subtilen Wortwitz mit 

eleganten Melodien verbanden und 
die Unterhaltungsmusik auf höchs-
tes künstlerisches Niveau hoben. 
Die Standards der großen Songwri-
ter bilden einen wunderbaren Boden, 
die der Komponist und Pianist Bernd 
Lhotzky außergewöhnlich und frisch 
arrangiert. 

Musiker von Welt sind im 
Kreis MYK zu Gast

Sommerclassics im Juli: Jetzt noch Tickets sichern

 Kreisverwaltung
 vereint Familie und
 Job ausgezeichnet

Kreis MYK. Die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie ist seit jeher fest in 
der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz 
verankert. Daher ist man im Kreis-
haus froh und stolz zugleich, dass die 
Kreisverwaltung als moderner Arbeit-
geber bereits zum sechsten Mal 
infolge die Bestätigung dafür erhalten 
und von der Beruf und Familie-GmbH 
für ihre langjährige, nachhaltige fami-
lien- und lebensphasenbewusste 
Personalpolitik ausgezeichnet wurde. 
Die Zertifi aktsverleihung fand jüngst 
in Berlin statt, wo der Erste Kreis-
beigeordnete Pascal Badziong stell-
vertretend für den Landrat die zuge-
hörige Urkunde aus den Händen der 
Bundesministerin für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend Lisa Paus 
entgegennahm.

„Die erneute Auszeichnung als 
‚familienfreundlicher Arbeitgeber‘ ist 
eine Bestätigung für unsere Bemü-
hungen, unseren Beschäftigten 
optimale Rahmenbedingungen zu 
bieten, um Beruf und Familie erfolg-
reich miteinander zu vereinbaren. Wir 
sind stolz darauf, dass wir in diesem 
Bereich kontinuierlich hohe Stan-
dards setzen und damit eine Vorbild-
funktion einnehmen können“, betont 
der Erste Kreisbeigeordnete Pascal 
Badziong. Das Zertifi kat erhielt die 
Kreisverwaltung erstmals 2007. Seit 
mittlerweile 16 Jahren erfüllt die 
Kreisverwaltung die strengen Krite-
rien des bundesweit anerkannten 
Qualitätssiegels, das jeweils drei 
Jahre gültig ist.

Als moderner und verantwor-
tungsbewusster Arbeitgeber bietet 
die Kreisverwaltung Mayen-Koblenz 

 Mayen-Koblenzer Verwaltungsbehörde hat erneut das 
begehrte Zertifi kat „Audit Beruf und Familie“ erhalten

ihren mehr als 700 Mitarbeitern 
zahlreiche familienbewusste Maß-
nahmen. So wird derzeit beispiels-
weise ein neues Homeoffi ce-Konzept 
erprobt, bei dem die Mitarbeiter zwi-
schen vier Modellen mit unterschied-
lichen Homeoffi ce-Zeiten wählen 
können. Darüber hinaus kann die 
Kreisverwaltung bereits seit Langem 
mit fl exiblen Arbeitszeitmodellen oder 
auch einem betrieblichen Gesund-
heitsmanagement punkten. Außer-
dem gibt es ein betriebliches Einglie-
derungsmanagement, das dabei hilft, 
Arbeitsunfähigkeit möglichst schnell 
zu überwinden. Auch Kinder-Ferien-
betreuung in den Schulferien und 
Angebote zur Vereinbarkeit von Beruf 
und Pfl ege sind feste Bestandteile im 
Serviceangebot.

„Wir freuen uns über die erneute 
Bestätigung der Qualität unserer 
familienfreundlichen Personalpolitik. 
Es ist wichtig, dass wir auch künftig 
den hohen Entwicklungsstand unse-
rer familien- und lebensphasenbe-
wussten Personalpolitik pfl egen und 
weiterhin in einzelnen ausgesuchten 
Bereichen das Optimierungspotenzial 
nutzen“, betont Lea Bales, Gleichstel-
lungsbeauftragte und Projektleiterin 
„Audit Beruf und Familie“.

 Wer von der familienfreund-
lichen Personalpolitik profi tie-

ren und Teil der 
Kreisverwaltung 
Mayen-Koblenz 
werden will, 
hat die Chance 
dazu unter www.
kvmyk.de/jobs 

Der Erste Kreisbeigeordnete Pascal Badziong (Mitte) gemeinsam mit Bundes-
familienministerin Lisa Paus und dem Geschäftsführer der Beruf-und-Familie 
Service GmbH, Oliver Schmitz, bei der offi ziellen „Beruf und Familie“-Zertifi -
katsverleihung in Berlin.                                                          Foto: Pressefoto Berlin/Juri Reetz

Die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf ist von immenser Bedeu-

tung in der heutigen Gesellschaft. 
Wer kleine Kinder hat oder pfl egebe-
dürftige Senioren betreut, muss sich 
im Arbeitsalltag ständig neuen Her-
ausforderungen stellen. Es ist daher 
essenziell, dass Arbeitnehmer die 
Möglichkeit haben, ihre berufl ichen 
Verpfl ichtungen mit ihren familiä-
ren Verantwortungen in Einklang zu 
bringen. Darum ist eine langjährige, 
nachhaltige familien- und lebens-
phasenbewusste Personalpolitik für 
ein modernes Unternehmen uner-
lässlich. Das dies bereits seit Lan-
gem in der Kreisverwaltung Mayen-
Koblenz gelebt wird, macht mich 

Zufriedene Mitarbeiter 
tragen zum Erfolg der 
Kreisverwaltung bei

Landrat Dr. 
Alexander Sa� ig 
zur Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf 

Mein Thema  

sehr stolz. Für uns als Arbeitgeber 
hat diese Personalpolitik ebenfalls 
zahlreiche Vorteile. So trägt sie unter 
anderem zur Mitarbeiterbindung bei, 
da Arbeitnehmer zufrieden sind, sich 
wertgeschätzt fühlen und gerne in 
der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz 
bleiben. Zudem hilft es bei der Gewin-
nung neuer Talente, da potenzielle 
Mitarbeiter zunehmend auf die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf ach-
ten und sich für Unternehmen ent-
scheiden, die diese Werte teilen. Eine 
familienbewusste Personalpolitik ist 
daher nicht nur ein Zeichen von sozi-
aler Verantwortung, sondern auch ein 
strategischer Vorteil für ein modernes 
Unternehmen.

  Der Eisvogel
Der Eisvogel ist wahrscheinlich 

eine der schillerndsten einhei-
mischen Vogelarten im Landkreis 
Mayen-Koblenz. Sein blau-oranges 
Gefi eder ist ein echter Hingucker. Der 
Vogel ist ein hervorragender Indikator 
für gesunde Gewässer. Denn seine 
Beute bezieht er ausschließlich am 
Wasser. Mit seinem großen dolcharti-
gen Schnabel erbeutet er hauptsäch-
lich kleine Süßwasserfi sche, indem 
er kopfüber und wie ein Pfeil die Was-
seroberfl äche durchstößt. Außerdem 
frisst er Insekten, kleine Frösche 
und Kaulquappen. Zeitweise erwei-
tert er sein Nahrungsspektrum auch 
mit Molchen und kleinen Krebsen. 
Besonders häufi g zu beob-
achten ist der Eisvo-
gel im Nettetal oder am 
Elzbach. Seine Brut legt 
er in knapp ein Meter 
lange Brutröhren ab, 
die er in Steilhänge 
und -klippen gräbt.

 Sozialpsychiatrischer Dienst in MYK hilft in schwierigen Zeiten
Beratungsangebot des Gesundheitsamtes Mayen-Koblenz ist vertraulich und kostenfrei

Kreis MYK. Wer das Gefühl hat, 
seine eigene Situation, beziehungs-
weise die eines nahen Angehörigen 
oder eines Freundes, nicht mehr 
alleine meistern zu können, kann 
sich jederzeit mit dem Sozialpsych-
iatrischen Dienst des Gesundheits-
amtes Mayen-Koblenz in Verbindung 
setzen. Dieser ist Ansprechpartner 
für Personen in seelischen Belas-
tungssituationen. Die Sozialarbeiter 
beraten, helfen bei der Klärung der 
Situation und vermitteln bei Bedarf 
weitere Hilfen. Ziel der Beratung 
ist die psychosoziale Stabilisierung 
sowie individuelle Hilfe. Darüber hin-
aus unterstützt der Sozialpsychia-
trische Dienst bei der S u c h e 
nach Selbsthilfe-
gruppen oder 
bei deren 
G r ü n d u n g . 
Die Bewer-
tung erfolgt 
sowohl für Betrof-
fene, als auch für 

Angehörige und das direkte Umfeld. 
Die Gespräche sind vertraulich und 
kostenlos, bei Bedarf werden auch 
Hausbesuche durchgeführt.

Der Sozialpsychiatrische Dienst 
ist zuständig für den Landkreis 
Mayen-Koblenz und die Stadt Kob-
lenz. Neben dem zentralen Stand-
ort in Andernach, Breite Straße 
109, besteht die Möglichkeit, auch 
Gespräche in den Standorten Mayen, 
Bannerberg 6, und Koblenz, Mainzer 
Straße 60a, zu führen. Um Termin-
vereinbarung wird gebeten. Folgende 
Mitarbeiter stehen im Gesundheits-
amt Mayen-Koblenz beratend zur 
Seite:

• Gabriele Bößler-Nick, Tel. 02632/ 
2516-15, E-Mail: gabriele.boessler-
nick@kvmyk.de

• Johanna Braun, Tel. 02632/2516-21, 
E-Mail: johanna.braun@kvmyk.de

• Eike Höfer, Tel. 02632/2516-24, 
E-Mail: eike.hoefer@kvmyk.de

• Fabian Schmidt, Tel. 02632/2516-17, 
E-Mail: fabian.schmidt@kvmyk.de

• Gerd Smaritschnik, Tel. 02632/2516-
23, E-Mail: gerd.smaritschnik@
kvmyk.de

• Marco Venetsanos, Tel. 02632/2516-
11, E-Mail: marco.venetsanos@
kvmyk.de

• Daniela Zimmer, Tel. 02632/2516-16, 
E-Mail: daniela.zimmer@kvmyk.de

 Weitere Informationen zu den 
Beratungsangeboten des Sozi-
alpsychiatrischen Dienstes im 
Gesundheitsamt Mayen-Koblenz 

erhalten Bürgerinnen 
und Bürger des 

L a n d k r e i s e s 
Mayen-Koblenz 
und der Stadt 
Koblenz im 

Internet unter 
der Adresse www.
kvmyk.de

Die Gruppe ‚Because of Swing‘ (von oben links entgegen dem Uhrzeigersinn) entführen die Zuhörer auf Burg Namedy in das faszinierende Jazz Age. Das Posau-
nenquartett OPUS 4 wird in der Alten Kirche Spay mit Tuba und Orgel das Publikum begeistern. Und die Jazzsängerin Angela van Rijthoven garantiert gemein-
sam mit Joe Wulf und seinen „Gentleman of Swing“ für ein Konzerterlebnis der Extraklasse in Sayn.          Fotos: Sascha Kletzsch/Friederike Böhm/Viktoria Losew/ ThaZ/Jan Malburg

Die Eintrittskarten für die Kon-
zerte in Spay und Namedy kosten 
20 Euro, die für das Abschlusskon-
zert in Bendorf kosten 25 Euro. 
Tickets für die Konzerte in Spay und 
Bendorf sind montags bis donners-
tags zwischen 8 und 16 Uhr unter 
Tel. 0261/108-504 oder per E-Mail 
an die Adresse sommerclassics@
kvmyk.de erhältlich. Eintrittskarten 
für das Konzert in Andernach gibt 
es beim Veranstaltungsmanage-
ment der Burg Namedy unter Tel. 
02632/48625.

 Tickets

Beim Abschlusskonzert am Sonn-
tag, 23. Juli, um 17 Uhr in der Say-
ner Hütte in Bendorf-Sayn, erwartet 
die Besucher klassischer Jazz und 
berauschender Swing. Joe Wulf & the 
Gentleman of Swing entführen das 
Publikum gemeinsam mit Jazzsän-
gerin Angela van Rijthoven auf eine 
unvergleichliche Reise in die goldene 
Zeit des Jazz. Das Programm besteht 
aus Blues, klassischem New-Orleans-

Jazz und Swing. In der Besetzung 
Trompete, Posaune, Klarinette, Saxo-
phon, Banjo/Gitarre, Bass, Drums 
und Gesang gelingt es den Gentle-
men of Swing, den Originalsound der 
frühen Jazz-Zeit mit dem typischen 
Joe Wulf-Sound zu kombinieren. Klas-
siker und Raritäten der goldenen 
Swing-Ära wurden von Bandleader 
Joe Wulf neu arrangiert und in Szene 
gesetzt. Auch die Sängerin Angela 
van Rijthoven hat sich den Klassikern 
des Jazz verschrieben. Ihrer überwäl-
tigenden Bühnenpräsenz und dem 
schönen Klang ihrer unverkennba-
ren Stimme können sich ihre Zuhörer 
nicht entziehen. 


